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Erweiterung unseres Analysespektrums: Vancomycin, Coffein, Theophyllin, 

und Paracetamol an der LC-MS/MS 

 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  
 
im Rahmen der ständigen Qualitätsverbesserung freuen wir uns Ihnen mitteilen zu können, dass wir ab dem 
14. Juli 2014 das Spektrum der Medikamentenspiegelbestimmung in unserem Haus um weitere Wirkstoffe 
erweitert haben. Hierzu zählen das Antibiotikum Vancomycin, die Antiasthmatika Coffein und Theophyllin  
sowie das Analgetikum Paracetamol. 
 
Die Bestimmung dieser Pharmaka erfolgt bei uns im Hause ab sofort täglich an der LC-MS/MS. Dieses 
Verfahren gilt allgemein als der Gold-Standard auf dem Gebiet der Medikamentenspiegelbestimmung. Das 
Untersuchungsmaterial ist Plasma oder Serum. Die Empfehlungen zur Blutentnahme für die jeweiligen 
Medikamente entnehmen Sie bitte dem beigefügten Anhang. 
 
Für weitere Rückfragen und Informationen stehen wir Ihnen gerne unter den bekannten Telefonnummern 
zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
   
 
Dr. rer. nat. Ahmet Doğan  Dr. Thomas Lorentz  Dr. Kuno Zobel  
Techn. Leiter der LC-MS/MS   FA f. Laboratoriumsmedizin  FA f. Laboratoriumsmedizin  u. 
     Geschäftsführer   Mikrobiologie 

 

Labor Dr. Krause & Kollegen MVZ GmbH - Steenbeker Weg 23 - 24106 Kiel 
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